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VORWORT

Liebe Phonk-Leser,

auch wir verabschieden uns jetzt in 
die wohlverdienten Sommerferien 
– aber vorher haben wir euch noch 
eine vollgepackte Doppelausgabe 
für August und September gebas-
telt. In unserer Fotostrecke führen wir 
euch an die schönsten BUGA-Plätze 
und ein paar modebewusste Heil-
bronner zeigen euch ihre persönli-
chen Sommer-Outfits. Wir haben 
uns die BlackBull-Grills angeschaut, 
die in Bad Friedrichshall in Handar-
beit hergestellt werden und mit den 
Jungs von Format:B konnten wir vor 
ihrem Auftritt beim Electrique Baro-
que in Ludwigsburg ein kleines Inter-
view führen. In unserer Talkbox woll-
ten wir außerdem von Schülerinnen 
und Schülern aus der Region wissen, 
wie es mit Fridays for Future wei-
tergeht. Und mit Dr. Wolfgang Bok 
haben wir über seine vieldiskutierte 
These gesprochen, dass ein neuer 
grüner Mainstream in deutschen Re-
daktionen Einzug hält.

Wir wünschen euch viel Spaß beim Le-
sen – und genießt den Sommer!

Eure Phonk-Redaktion

PHONK |  AUGUST/SEPTEMBER 2019
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PREVIEW PREVIEW

UNITY @ BEL AIR

HEILBRONNER WEINSOMMER

UNITY nennt sich das neue elektro-
nische Musikfestival in Heilbronn 
und beweist mit seinem Line-Up, 
dass genau das drin steckt, was es 
verspricht. „Wir haben die besten 
DJs unserer Stadt angefragt und von 
allen eine positive Resonanz erhal-
ten“, erklärt Marco Tondera, einer 
der Veranstalter. „Natürlich konnten 
wir nicht alle berücksichtige. Das 
hätte sonst den Rahmen gesprengt“, 
fügt Dennis Buchwald vom Organi-
sationsteam hinzu. Dennoch habe 
man einen qualitativ hochwertigen 
Querschnitt durch die Heilbronner 
House- und Technoszene erreicht. 
Gemeinsam mit den Mitveranstal-
tern Frank Nova und dem Roof-

GEWINNSPIEL
Ihr habt die Chance, 2 x 2 Tickets für 
UNITY im Bel Air zu gewinnen! Um 
teilzunehmen, müsst ihr uns nur bis 
zum 17.08.19 eine Mail mit dem Be-
treff „UNITY“  an info@phonk-maga-
zin.de schreiben und euren Namen 
sowie eure Anschrift hinterlassen. 
Alle Teilnehmer müssen mindestens 
18 Jahre alt sein. Die Gewinner wer-
den von uns kontaktiert – viel Glück!

Als nahtloser Übergang zum Heil-
bronner Abendmarkt holen euch 
die Jungwinzer von Wein.Im.Puls 
- Junges Württemberg an den Don-
nerstagen von 1. August bis 5. Sep-
tember das Urlaubsgefühl direkt 
zu uns nach Hause. Genießt die 
abendliche Stimmung am Neckar bei 
einem Gläschen Sommerwein der 
Jungwinzer und gastronomischen 
Köstlichkeiten auf der Neckarbühne. 
Abwechslungsreiche Livemusik und 
eine tolle Atmosphäre sorgen für 
das richtige Ambiente. Unter www.
weinimpuls-wuerttemberg.de findet 
ihr weitere Infos zu den jeweiligen 
Veranstaltungstagen.

WANN: 24.08.19
WO: BEL AIR, HEILBRONN

WANN: 01.08. – 05.09.19  
(JEDEN DONNERSTAG)
WO: NECKARBÜHNE,  
HEILBRONN

BLÜHENDES ITALIEN – ITALIENI-
SCHER MARKT IN HEILBRONN

Sie kommen aus Venetien, Kalabrien, 
Umbrien und der Lombardei – und 
sie haben viele Leckereien im Ge-
päck. Italienische Händler bringen 
wieder Urlaubsatmosphäre auf den 
Kiliansplatz. Sie verkaufen nicht nur 
Klassiker wie Olivenöl, Pasta und 
Wein. Auch verschiedenstes Gebäck, 
Wurstspezialitäten und Trockenobst 
werden hier auf Italienisch angeprie-
sen. Da heißt es: „Benvenuti auf dem 
Piazza Kilian!“

WANN: 29.08.-01.09.19
WO: KILIANSPLATZ, HEILBRONN

top-Team möchte man zunächst auf 
der Terrasse des ehemaligen Titty 
Twister im Industriegebiet in den 
Abend hineinfeiern. Ab 22 Uhr öffnet 
sich dann auch der Clubfloor. Wer 
ganz sicher dabei sein möchte, sollte 
sich unbedingt Tickets im Vorver-
kauf besorgen. Diese bekommt ihr ab 
sofort über www.diginights.com.
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MUSIK UNTER DEM KASTANIEN-
BAUM @ BUKOWSKI

Auch 2019 startet das Buko-Team 
wieder ins kleine Mini-Festival unter 
dem Kastanienbaum! Diesmal mit 
Johnny Da Cruz als Headliner: John-
ny kommt eigentlich aus São Paulo 
und ist Resident des besten Clubs aus 
Brasilien, dem D-Edge. Mittlerweile 
hat sich der Mann auch ein Stand-
bein in Berlin aufgebaut und rockt 
dort regelmäßig die großen Clubs 
wie Kater Blau, Sisyphos & Co. Sein 
Anspruch, die Funktionalität von 
Techno mit Soul zu vereinen, wurde 
dabei schnell zum Markenzeichen. 
Johnny scheint gar nicht anders zu 
können, als neben dicken Bässen 
und groovigen Drums auch kleine 
Melodien und harmonische Elemen-
te in seine Sets einzubauen. Getreu 
dem Motto "Spaß haben und Spaß 
bereiten" schafft er es immer, sein 
Publikum aufs Neue zu begeistern. 
Das lässt natürlich vermuten, dass 
wir in Zukunft noch so einiges von 
ihm zu hören bekommen. Also liebe 
Feiergemeinde: Bitte einsteigen, es 

WANN: 30.08.19
WO: BUKOWSKI LIVE,  
HEILBRONN

wird wieder heftig unter dem Kasta-
nienbaum getanzt! Neben Johnny Da 
Cruiz machen sich Julian Konsent, 
Marco Tondera, Bajan K und die 
Jungs von Bolly Noise daran, euch 
die Nacht eures Sommer zu bereiten. 
Ach ja, das Early Bird Special mit 
freien Eintritt von 23 bis 1:30 Uhr gilt 
auch an diesem Abend. Also: früh 
vorbeischauen und dann bis zum 
Morgengrauen unter dem Kastanien-
baum tanzen!  

Line-Up:
– JOHNNY DA CRUZ  
   (D-Edge / Sao Paulo)
– BAJAN K (Loft Club / WeView)
– JULIAN KONSENT  
   & MARCO TONDERA (RfT)
– BOLLY NOISE (DJ-Team)

SHOPPEN UND SPENDEN FÜR DIE DKMS 
DER HOFMEISTER CHARITY BLOGGER-FLOHMARKT MIT GROSSER 
TYPISIERUNGSAKTION

Gemeinsam Großartiges schaffen 
– unter diesem Leitsatz lädt das Hof-
meister Erlebnis-Wohnzentrum am 
31. August zum Charity Blogger-Floh-
markt in die Markthalle nach Bietig-
heim ein. Rund 20 Blogger aus dem 
Großraum Stuttgart präsentieren 
von 12 bis 17 Uhr an eigenen Ständen 
ihre Kleidung, Accessoires und mehr. 
Außerdem haben die Besucher die 
Möglichkeit, ihre Lieblingsblogger 
direkt vor Ort zu treffen und natürlich 
auch ein paar Fotos zu machen. Unter 
anderem mit dabei sind Laura von 
„laloublog“, Madeleine von „madelei-
ne.schoen“, die „Bauchfrauen“ Kim 
Hoss und Sandra Wurster, Karin von 
„InnenAussen“, Maike von „gagamu“, 
Luisa von „luisacrashion“, Verica vom 
„veri_brautatelier_tara“ und viele 
mehr. Ganz nach dem Motto „Shoppen 
und Spenden“ gehen 20 Prozent der 
Einnahmen der Flohmarkt-Teilneh-

WANN: 31.08.19 (12-17 UHR)
WO: HOFMEISTER ERLEB-
NIS-WOHNZENTRUM  
(MARKTHALLE), BIETIGHEIM

mer sowie ein weiterer Spendenanteil 
von Hofmeister an die DKMS (Deut-
sche Knochenmarkspenderdatei). Des 
Weiteren findet im Rahmen der Ver-
anstaltung eine große Typisierungs-
aktion statt. Eine Selfiewall, DJ-Musik 
von Felix Dürr und mehr sorgen wäh-
rend des Events für Stimmung. An 
verschiedenen Foodtrucks warten au-
ßerdem Paninis, Vegan Food, Ice Rolls 
und weitere Leckereien sowie kühle 
Cocktails und Drinks auf die Besucher. 
Und die ersten 100 Besucher des Blog-
ger-Flohmarkts erhalten an der Bar 
in der Markthalle eine Blogger-Floh-
markt-Bag gratis. Weitere Infos findet 
ihr unter www.service.hofmeister.de.

PREVIEW PREVIEW
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CHARITY FOR DOGS  
@ WELLNESS FOR YOUR HAIR

ELECTRIQUE BAROQUE 2019

49. HEILBRONNER WEINDORF

Um einen Tierheimausbau in Ru-
mänien zu finanzieren, können 
bei Wellness For Your Hair bis 20. 
September 2019 Gewinnlose für den 
guten Zweck erworben werden. Wer 
also einen von vielen tollen Preisen 
abstauben und gleichzeitig ein Her-
zensprojekt unterstützen möchte, 
kann das mit einem Loskauf tun. 
Und wer einfach Lust auf Frühshop-
pen, Fußballdart, erfrischende Cock-
tails oder Kinderunterhaltung hat, 
ist natürlich ebenso eingeladen.

Historisches Ambiente und elektro-
nische Klänge verschmelzen am 7. 
September im Residenzschloss Lud-
wigsburg wieder beim Electrique Ba-
roque. Das Line-Up hält illustre Na-
men wie Marco Carola, Booka Shade, 
Dubfire, Ellen Allien, Format:B, Ma-
rius Lehnert, Frischvergiftung, Seit-
ter² und mehr bereit. Freunde von 
elektronischer Musik sollten sich das 
Open Air-Event also schon mal dick 
im Kalender markieren. Weitere In-
fos findet ihr auf www.electrique-ba-
roque.de, wo ihr euch auch schon 
jetzt Tickets sichern könnt.

Über eine Viertelmillion Besucher 
zählte das traditionelle Weinfest in 
der ältesten Weinstadt Württem-
bergs im letzten Jahr. Beim Heil-
bronner Weindorf trifft sich alles 
und jeder, es wird gequatscht, ge-
lacht und gemeinsam gefeiert. Die 
Weingüter und Genossenschaften 
der Region präsentieren hier stolz 
ihre edlen Tropfen. Meist steht der 
Wengerter selbst hinter dem Tresen 
und erklärt authentisch und mit viel 
Leidenschaft, was seinen Wein aus-
macht. 360 unterschiedliche Wei-
ne, Sekte und Seccos können rund 
um das Rathaus verkostet werden, 
außerdem gibt es dieses Jahr auch 
ökologisch angebaute Weine. Viel-
fältige kulinarische Köstlichkeiten 
und das abwechslungsreiche Rah-
menprogramm mit Livemusik sowie 
spezielle Familientage und ein Stu-
dententag runden das Angebot ab. 
Weitere Infos findet ihr unter www.
heilbronner-weindorf.de.WANN: 21.09.19  

(AB 11 UHR GEHT‘S LOS)
WO: HINTER DEM SALON IN DER 
WILHELMSTRASSE 25,  
HEILBRONN

WANN: 07.09.19
WO: RESIDENZSCHLOSS  
LUDWIGSBURG

WANN: 12.09.-22.09.19
WO: MARKTPLATZ, HEILBRONN

GEWINNSPIEL
Wir verlosen auch diesen Monat 
wieder 2 x 2 Tickets für das Electrique 
Baroque 2019! Um die Karten abzu-
stauben, müsst ihr uns einfach bis 
zum 30.08.19 eine Mail mit dem Be-
treff „Electrique Baroque“  an info@
phonk-magazin.de schreiben und 
euren Namen sowie eure Anschrift 
hinterlassen. Alle Teilnehmer müs-
sen mindestens 18 Jahre alt sein. Die 
Gewinner werden direkt von uns 
kontaktiert – wir wünschen euch viel 
Glück!

PREVIEW PREVIEW
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IMMER SCHÖN PIANO

ARTE

WARUM EIN KLAVIER MIT ILLUSTRATIONEN VON RAP-LEGENDEN 
IN DER INNENSTADT STEHT 

Wie bist du mit der Kunst in Kon-
takt gekommen?
Zuerst habe ich mit Graffitis an-
gefangen. Als ich mich dann für 
das Kolping-Bildungszentrum als 
weiterführende Schule entschieden 
habe, habe ich die Fachrichtung 
Grafik Design gewählt und da habe 
ich dann entdeckt, dass Zeichnen 

ARTE

„Ich will durch mein Design junge Leute dazu bringen, sich mit dem Projekt, Musik 
und der Kunst zu identifizieren“, sagt Florian Obenland. Flo ist 20 Jahre alt, hat gera-
de seine Fachhochschulreife bestanden und ist angehender Künstler. Im Rahmen des 
Heilbronner Projekts „spiel mich!“ hat er ein Klavier völlig nach seinen Vorstellun-
gen gestaltet. Wie es dazu kam, was genau hinter dem Projekt steckt und was er sich 
dabei gedacht hat, erzählte Flo uns im Interview.

einfach mein Ding ist. Während der 
zwei Jahre wurde meine Kreativität 
durch Fächer wie Fotografie, Zeich-
nen und Design geschult. Ich konn-
te verschiedene Zeichentechniken 
ausprobieren und mein Können in 
mehreren Projekten umsetzen.

An welchen Projekten warst du 
bisher beteiligt?
Das Kolping-Bildungszentrum 
arbeitet viel mit Unternehmen zu-
sammen, die unsere angefertigten 
Projektarbeiten dann für Werbe-
zwecke nutzen. Was ich während 
meiner Schulzeit cool fand war, dass 
eine Mitschülerin und ich eine Kü-
chenzeile für das Kolping-Zentrum 
selbstständig gestalten durften. 
Außerdem habe ich an dem Projekt 
„spiel mich!“ teilgenommen.

Was verbirgt sich hinter „spiel 
mich!“?
Die städtische Musikschule Heil-
bronn hat das Projekt im Jahr 2017 
ins Leben gerufen, um jeden der 
Lust hat dazu aufzufordern, sich ans 
Klavier zu setzen und in die Tasten zu 
greifen. Und die zweite Komponente 
ist die künstlerischen Außengestal-
tung der Klaviere. Aus diesem Grund 
haben die Heilbronner Bürgerstif-
tung, die Kulturstiftung die Kreis-
sparkasse Heilbronn sowie weitere 
Partner die Frage gestellt, wer Lust 
hat, ein Klavier zu gestalten. Das Pro-

jekt bietet unterschiedlichen Künst-
lern –  egal ob Schüler, Studenten 
oder Privatpersonen – aus Heilbronn 
die Möglichkeit, jeweils ein Klavier 
ganz nach ihren Vorstellungen 
individuell zu gestalten. Um teilzu-
nehmen, muss man seine Skizzen 
und eine Beschreibung einsenden. 
Anschließend entscheidet dann eine 
Jury, welches die besten zwölf Ideen 
aus den ganzen Bewerbungen sind 
und diese dürfen dann umgesetzt 
werden. Den zwölf Künstlern wird 
daraufhin ein Klavier geliefert und 
ein Budget für dessen Gestaltung zur 
Verfügung gestellt.

Was war die Inspiration zu dei-
nem Design?
Um ehrlich zu sein konnte ich zuerst 
nichts mit dem Projekt anfangen, 
da ich weder klassische Musik höre, 
noch Klavier spielen kann. Unser 
Schulleiter hat dann für das Projekt 
geworben und da bin ich auf die Idee 
gestoßen, zwei Welten miteinander 
zu verbinden. Ich höre sehr viel Rap, 
vor allem während ich zeichne. Und 
genau das habe ich genutzt, um Ju-
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gendliche und junge Erwachsene wie 
mich auf das Klavier aufmerksam 
zu machen. Ich habe dann ein paar 
Skizzen von Rappern und eine kurze 
Beschreibung an die Kulturstiftung 
gesendet. Meine Idee war es, 28 Ge-
sichter von bekannten Rappern, wie 
zum Beispiel Tupac und Biggie, auf 
das Klavier zu bringen.

Wenn du mal keine Projekte 
für die Schule umsetzen musst, 
was zeichnest du dann am liebs-
ten? Und wie würdest du deine 
Stil-Richtung beschreiben?
Vor allem Alltagssituationen und 
meine Freunde beeinflussen meine 
Motive. Ich nehme häufig meine 
Freunde als Vorlage für meine Wer-
ke oder lasse mich von Gesprächen 
inspirieren. Und natürlich spielt die 

ARTE ARTE

Musik eine große Rolle. Eine wirkli-
che Stilrichtung habe ich nicht, weil 
ich mich kontinuierlich verbessern 
will. Was ich vor sechs Monaten 
gezeichnet habe, gefällt mir heute 
nicht mehr so gut, weil ich immer et-
was Neues ausprobieren möchte. Ich 
zeichne gerne Illustrationen mit dem 
Zeichentab am PC oder Bilder mit 
Aquarellen, aber am liebsten zeichne 
ich mit einem Bleistift in mein Skiz-
zenbuch. Ich will mich auf jeden Fall 
nicht festlegen, sondern weiterhin 
entdecken.

Die 12 Klaviere sind der Heilbron-
ner Innenstadt und auf dem BU-
GA-Gelände verteilt und können 
noch bis zum 10. September 2019 
bewundert und gespielt werden. 
 [MZ]
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Beim Grillen geht es um viel mehr 
als das bloße Anbraten von Fleisch, 
so viel ist klar. Die gemeinsame Zeit 
mit Freunden, qualitatives Essen und 
das Gefühl des Sommers machen 
ein BBQ zu einem echten Erlebnis. 
Und genau das haben die Jungs und 
das Mädel von BlackBull verstanden 
und aus ihrem Hobby eine geniale 
Geschäftsidee gemacht: Die Big-
Qube-Feuerschale wurde geboren. 
Was den Grill aber so besonders 
macht, wollten wir genauer wissen. 
Deshalb sind wir direkt in die Pro-
duktion nach Bad Friedrichshall zu 

Grillfreunde aufgepasst! Ihr liebt das BBQ und wollt eure Grillfeste auf ein neues 
Level bringen? Dann solltet ihr euch die Feuerschalen von BlackBull anschauen. Vor 
zwei Jahren haben sich hier ein paar Freunde aus Obersulm zusammengetan, um 
hochwertige Grills in echter Handwerksqualität unters Volk zu bringen und daher 
2018 die BlackBull GmbH gegründet.

Maier Brennschneidtechnik gefah-
ren, wo wir mit Co-Entwickler Phil-
ipp Feuchter einen Blick hinter die 
Kulissen werfen durften.
In der Produktion angekommen wa-
ren erst mal über die Größe der Fa-
brik und die Anzahl der Mitarbeiter 
überrascht. In dem metallverarbei-
tenden Betrieb werden neben Grills 
auch Auftragsarbeiten vieler nam-
hafter Unternehmen aus der Region 
abgearbeitet. Da BlackBull erst seit 
2018 existiert, haben wir eher mit 
einer Art Start-Up Garage gerechnet 
– aber damit lagen wir gehörig dane-

ben. Philipp stellt uns jeden zustän-
digen Mitarbeiter vor und erklärt uns 
die einzelnen Schritte in der Fabrik 
ausführlich. „Wir produzieren aus-
schließlich im Süden Deutschlands. 
Regionalität und die Produktion aus 
einer Hand spielt für uns eine große 
Rolle und steht für uns vor allem für 
Qualität,“ erzählt er uns dabei. 
Der hochwertige Grill besteht aus 
einem Sockel und einer Feuerscha-
le – letztere sind in der Grillszene 
momentan ein Megatrend. Aber 
BlackBull hat diese Idee weiterge-
dacht und perfektioniert: viereckig 
statt rund, drei Grillzonen statt zwei. 
Die eckige Schale ermöglicht es, das 
Essen auch auf dem äußeren Rand 
der Grillplatte anzubraten und durch 
eine clevere Konstruktion knickt 
die Platte bei größerer Hitze in der 
Mitte ein. Das hat den Vorteil, dass 
heißes Öl und Fett nicht auf den Bo-
den tropft, sondern sich in der Mitte 
der Grillplatte sammelt. Außerdem 
habt ihr einen 2-in-1-Grill, wenn ihr 
euch für den BigQube von BlackBull 
entscheidet. Das gute Stück lässt sich 
nämlich ganz einfach vom Holz- zu 

einem Gas-Grill umfunktionieren, 
wenn es mal schnell gehen muss. So 
verkürzt ihr die Aufwärmzeit von 20 
auf 5 Minuten, bis ihr euer Grillgut 
auf die Grillplatte legen könnt.
Die auffälligen Grills sind in unter-
schiedlichen Variationen erhältlich. 
Ihr könnt zwischen den Größen M 
(80x80cm) und L (95x95cm) wählen 
– wobei die Größe M für Privatperso-
nen vollkommen ausreicht, während 
das größere Modell für die Gastro-
nomie angedacht ist. Außerdem 
kann man seinen Grill in den Farben 
Schwarz, Silber oder Corten bestel-
len. Neben den Serienmodellen bie-
tet BlackBull auch die Möglichkeit, 
seinen Grill ganz individuell zu ge-
stalten. Von pink lackierten Sockeln 
bis hin zu reingelaserten Logos wird 
jeder Wunsch erfüllt. Den Sockel 
des BigQubes könnt ihr außerdem 
entweder in der geschlossenen oder 
offenen Variante bestellen. Der of-
fene Sockel bietet die Möglichkeit, 
Brennholz oder eine Gasflasche ele-
gant zu verstauen. Auch praktisches 
Grillzubehör wie qualitativ-hochwer-
tige Abdeckhauben und Rahmenauf-
sätze – zum Beispiel für einen Wok 
– bekommt ihr bei BlackBull. Des 
Weiteren hat BlackBull neben den 
Feuerschalen auch einen Oberhitze-
grill – den HellBoy – im Programm. 
Dieser erreicht über 800°C und sorgt 
so für perfekte Steaks: außen knus-
prig und innen saftig!
Das Unternehmen arbeitet übrigens 
auch mit diversen Food-Bloggern 
und Kochprofis zusammen, damit 

PORTRAIT ANZEIGE

FEUERSCHALEN VON BLACKBULL
HANDGEMACHTE GRILLS AUS DEM HEILBRONNER UNTERLAND
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PORTRAIT

auch Nichtbesitzer in den Genuss 
von leckeren Spezialitäten von den 
BlackBull-Grills kommen. So wur-
de der BigQube zum Beispiel von 
BBQ-Profi Björn Falkenberg auf 
Grillevents präsentiert. Und auch 
Fleischsommelier Dominik Hohl 
hat vor Kurzem mit den Feuerscha-
len-Grills von BlackBull für die Gäste 
des Ratskellers gegrillt.
Euren eigenen BlackBull-Grill könnt 
ihr euch unter www.blackbull-grill.

de bestellen. Die Lieferzeit beträgt 
bei den Serienmodellen ungefähr 
eine Woche, einen individualisierten 
Grill erhaltet ihr innerhalb von 14 Ta-
gen. Und wer direkt für die Grillparty 
am nächsten Abend einen Black-
Bull-Grill braucht oder die Modelle 
vor dem Kauf in natura sehen will, 
findet einen BigQube bei Händlern 
wie Pflanzen Mauk in Lauffen oder 
Herzog in Kirchheim am Neckar. 
 [MZ]
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Das lässt sich schwer sagen. Aber 
mit der überwiegend wohlwollenden 
Haltung zu grünen Themen wird für 
die Partei insgesamt ein positives 
Klima geschaffen. Grüne Argumente 
werden selten kritisch hinterfragt. 
Währende Interviews mit Politikern 
anderer Parteien oft Verhören glei-
chen, werden Vertreter der Grünen 
sehr wohlwollend behandelt. Das 
bleibt sicher nicht ohne Wirkung.

Mit einem Zitat von Jan Fleisch-
hauer schließen Sie ihren Kom-
mentar ab: „Lassen wir die Feinde 
der Meinungsfreiheit nicht durch-
kommen.“ Sehen Sie die Mei-
nungsfreiheit in Deutschland mo-
mentan durch die Medien bedroht?
Nein. Aber die Meinungsfreiheit 
nützt wenig, wenn es an der Vielfalt 
der Informationen fehlt. Zur Presse-
freiheit gehört auch die innere Presse-

INTERVIEW

Ihr Kommentar „Grün ist die 
Redaktion“ erschien in der NZZ, 
einer Schweizer Tageszeitung. 
Hätte der Beitrag in dieser Form 
theoretisch auch in einer deut-
schen Tageszeitung erscheinen 
können?
Ich habe einen ähnlichen Beitrag be-
reits vor Jahren im deutschen Debat-
ten-Magazin Cicero veröffentlicht. 
Insgesamt täte den deutschen Medi-
en mehr Selbstkritik gut. Vor allem 
den öffentlich- rechtlichen Sendern. 
In der renommierten NZZ, für die 
ich regelmäßig schreibe, hatte mein 
Kommentar jedenfalls die größtmög-
liche Wirkung. 

Welchen Anteil hat die neuerliche 
„grüne“ Ausrichtung der deutschen 
Medienlandschaft Ihrer Ansicht 
nach an den jüngsten Wahlergebnis-
sen der Grünen in Deutschland?

GIBT ES EINEN GRÜNEN MAINSTREAM  
IN DEUTSCHEN REDAKTIONEN?
DR. WOLFANG BOK IM INTERVIEW

In einem Gastkommentar, der am 24. Juni 2019 unter dem Titel „Grün ist die Re-
daktion“ in der Neuen Zürcher Zeitung erschien, vertritt Dr. Wolfgang Bok die The-
se, dass es in der deutschen Medienlandschaft einen starken grünen Mainstream 
gibt. Seiner Analyse zufolge gewichten viele Zeitungen und Magazine, vor allem 
aber die öffentlich-rechtlichen Fernseh- und Radiosender bei Themen wie Klima-
wandel, Energiewende und Zuwanderung mehr nach Moral als nach Sachargu-
menten. Abweichende Meinungen würden diesem Mainstream hingegen unter-
geordnet, konservative Stimmen deutlich kritischer behandelt, so Bok. Kritische 
Gegenstimmen zum Beitrag blieben indes natürlich nicht aus – deshalb haben wir 
dem Verfasser ein paar Fragen zu seinen Thesen gestellt.

INTERVIEW

freiheit – und die verlangt Pluralität. 
Der Journalist soll nicht Haltung 
zeigen, sondern in erster Linie mög-
lichst umfassend informieren. Dazu 
gehören auch Fakten, die dem jewei-
ligen Autor nicht behagen. Viele Me-
dien verbreiten zu viel vom Gleichen. 
Mehr Vielfalt brächte der Branche die 
verlorene Glaubwürdigkeit zurück. 
Es ist nicht gut für eine Demokratie, 
wenn sich jeder in seine Echokammer 
oder Filterblase flüchtet. Wir brau-
chen den differenzierten Austausch 
von Meinungen und Argumenten. 
Hier wünsche ich mir mehr Offenheit 
und weniger Voreingenommenheit. 
Und: Eine klare Trennung von Nach-
richt und Meinung.

Der Autor Stefan Fries hat in 
einem Beitrag für das Online-
magazin Übermedien diverse 
Kritikpunkte an Ihrem Gastkom-
mentar hervorgebracht. Dabei 
geht es unter anderem um veral-
tete Zahlen zu Parteipräferenzen 
von deutschen Journalisten sowie 
verdrehte Zitate von Fleischhauer 
und Nicole Diekmann. Müssen Sie 
die Aussagen in Ihren Kommentar 
dahingehend korrigieren?
Nein. Der Volksmund sagt: Getrof-
fene Hunde bellen. Anstatt sich 
inhaltlich mit meiner These zu be-
schäftigen, werden irgendwelche 
Ungereimtheiten konstruiert. Ein 
Beispiel: Dass die ZDF-Redakteurin 
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via Twitter alle zu Nazis erklärt, die 
nicht grün wählen, wird nicht da-
durch entkräftet, indem sie diese kla-
re Aussage im Nachhinein zur „Iro-
nie“ umdeutet. Und was die Zahlen 
anbelangt: Warum werden sie dann 
aktuell von Springer-Chef Döpfner 
in einem NZZ-Interview genannt? 
Selbst die Leser, die bei Übermedi-
en zu Wort kommen, stimmen mir 
mehrheitlich zu. So wie die meisten 
meiner Leser, wie die Reaktionen 
bei NZZ und auf Facebook zeigen. 
Die Bürger können sich sehr wohl 
selbst ein Urteil bilden. Und das ist 
eindeutig.

Die Bezeichnung „Mainstre-
am-Medien“ wird vor allem im 
rechtspopulistischen Spektrum 
als Kampfbegriff benutzt, Sie nut-
zen ihn in der Überschrift Ihres 
Kommentars. Haben Sie den Be-
griff hier bewusst so gewählt?
Das ist ja ein Klassiker: Allem, was 
nicht links oder grün ist, wird der 
Stempel „rechtspopulistisch“ aufge-
drückt. Dabei gibt es auch Linkspo-
pulismus und grünen Populismus. 
Doch das wird von den wenigsten 
Journalisten angeprangert. Ziel die-
ser Strategie ist es, Positionen aus-
zugrenzen, die nicht dem eigenen 
Weltbild entsprechen. Das ist Into-
leranz im Namen der Toleranz. So 
wird das Diskursklima vergiftet. Die 
Überschrift wurde übrigens in Zürich 
verfasst. [FD]

INTERVIEW

Zur Person
Dr. Wolfgang Bok ist seit 40 Jahren 
im Mediengeschäft tätig, unter ande-
rem war er von 1994 bis 2006 Chef-
redakteur der Heilbronner Stimme. 
Auch heute ist Dr. Bok als Autor und 
Kolumnist gefragt, unter anderem 
für die Neue Zürcher Zeitung (NZZ) 
und Cicero. An der Hochschule Heil-
bronn lehrt Dr. Wolfgang Bok als 
Dozent der Fakultät Wirtschaft 2 das 
Fach „Strategische Kommunikation“.
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GUIDE GUIDE

Die riesige Hand, welche den Namen „Open Hand“ trägt, ist eine der 24 Skulp-
turen auf dem BUGA-Gelände. Sie ziehen einen roten Faden durch den Land-
schaftspark und greifen das Thema „Transformation einer Stadtlandschaft“ 
auf. „Open Hand“ wurde im Jahr 2007 von der Bildhauerin Sophie Ryder er-
schaffen. Außergewöhnlich ist hierbei der galvanisierte Stahldraht, aus dem 
das Kunstwerk besteht.

Der spanische Künstler Jaume Plensa hat das Werk mit dem Namen „WE“ er-
schaffen. Die Skulptur besteht aus Buchstaben und Zahlen aus unterschied-
lichen Sprachen. „WE“ soll für die Diversität der Sprachen in der globalen 
Community stehen. 

DIE SCHÖNSTEN ORTE AUF DER BUGA  
IN HEILBRONN
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GUIDE

Mitten auf dem BUGA-Gelände liegt der Floßhafen. In den kleinen See mün-
det die Sparkasseninsel, die zum Entspannen einlädt. Unterschiedliche Gast-
ronomen bieten hier Pizza, Salate und Snacks an. Außerdem können sich die 
Kleinen auf dem angrenzenden Wasserspielplatz austoben.

Zu jeder vollen Stunde können sich die Besucher der BUGA die Wassershow 
ansehen und die begleitende, klassische Musik genießen. An den Tagen von 
Donnerstag bis Sonntag, sobald die Sonne untergeht wird gegen 22:30 Uhr 
eine 15-Minütige Fontänen-Show vorgeführt.

F R  1 3 :  M A R K U S  K L E E
S A  1 4 :  N I E R E I C H

S A  2 1 :  F R E D E R I C  S T U N K E L
F R  2 7 :  S V E N  T A S N A D I

S A  2 8 :  G A B R I E L  A N A N D A
 

w w w . b u k o w s k i - l i v e . d e

F R  0 9 :  M E N D Y  I N D I G O
S A  1 0 :  D J A N E  J A N A R A

S A  1 7 :  E R N E S T O  F E R R E Y R A
F R  3 0 :  J O H N N Y  D A  C R U Z

 
S E P T E M B E R  2 0 1 9

A U G U S T  2 0 1 9
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GUIDE GUIDE

Die BUGA hat viel mehr als nur Blumen zu bieten. Regelmäßig finden un-
terschiedliche Veranstaltungen statt. Vor allem die Konzerte sind ein voller 
Erfolg, Musikinteressierte können an unterschiedlichen Plätzen Künstlern 
lauschen. Ein Ort davon ist die moderne Sparkassenbühne. 

In der Blumenausstellung kann man nicht nur die schönsten und buntesten 
Blumen bewundern, sondern auch seinen Hunger stillen. Zwischen Palmen 
und Kletterpflanzen lassen sich Besucher in der schattigen Lagerhalle leckere 
Gerichte und kalte Getränke von „grillGUT“, „pflanzBAR“ und der „Markthal-
le“ schmecken.  [MZ]
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• EU-NEUFAHRZEUGE ZU 
 TOP KONDITIONEN 
• HYUNDAI, SKODA, JEEP, KIA,...
• HOCHWERTIGE 
 GEBRAUCHTFAHRZEUGE 

AUTOHAUS HACKERT | SÜDSTR. 94 | 74072 HEILBRONN

AB MITTE 
AUGUST 
FÜR SIE
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INTERVIEW

Wenn man die ganze Zeit un-
terwegs ist, sammelt man doch 
bestimmt auch verschiedenste 
kreative Einflüsse, oder? Gibt es 
da gerade was Bestimmtes, das ihr 
im Studio umsetzen wollt?
Na logo. Das bringt das Auflegen eh 
immer so mit sich. Deswegen haben 
wir uns auch vor Jahren von unserem 
Live-Konzept verabschiedet, weil 
uns der Zugang zu neuer Musik ge-
fehlt hat. Oft kauft man Tracks, die 
zu Hause ganz gut, aber nicht nach 
Knaller klingen. Auf dem Floor ent-
wickeln diese Tracks aber häufig eine 
ganz andere Energie, was definitiv 
inspirierend ist. Hinzu kommt, dass 
wir uns ja auch oft andere DJs anhö-
ren und die Reaktionen der Crowd 
sehen. Das nimmt man auf jeden Fall 
mit ins Studio.

Mit „Humpy & Crumpy“ liegt eure 
letzte EP ja schon etwas mehr als 
ein Jahr zurück. Hat sich da in der 
Zwischenzeit etwas angesammelt, 
das ihr bald auf die Leute loslasst?
Da hat sich einiges angesammelt. 
Aktuell ist gerade ein Remix für Chris 
Hartwig’s „Bang the Groove“ rausge-
kommen. Das Original – erschienen 
auf Formatik – war schon so stark, 

FORMAT:B IM PHONK-INTERVIEW

Mit ihrem einzigartigen MotorFunk-Sound sind Franziskus Sell und Jakob Hilden-
brand eine Ausnahmeerscheinung in der Welt elektronischen Musik. Unter dem 
Namen Format:B überzeugen die beiden gleichermaßen in Sachen Eigenproduktio-
nen und Remix-Arbeiten. Ihre Live-Qualitäten stellt das DJ-Duo indes nicht nur bei 
Gigs von Südamerika bis Australien unter Beweis, sondern Anfang September auch 
hierzulande. Dann sind Format:B nämlich bei „Electrique Baroque“ zu Gast – vorher 
standen sie uns aber noch im Interview Rede und Antwort.

INTERVIEW

Wenn man sich euren Termin-
kalender diesen Sommer so an-
schaut, seid ihr ja so gut wie jedes 
Wochenende auf Festivals unter-
wegs. Wie unterscheidet sich so 
ein Open-Air-Auftritt für euch 
eigentlich von einem Club-Gig?
Natürlich erst mal in der Uhrzeit. 
Festivals bieten ja die meisten Ta-
gesslots, was für Menschen unseres 
Alters (lachen) sehr nice ist. Frische 

Luft und Sonne, gepaart mit vielen 
Freunden und Kollegen, die man in 
den Clubnächten ja so nicht trifft, 
machen das schon angenehm spezi-
ell. Wobei die Tatsache, dass man oft 
so viele Leute trifft, die man kennt 
und mag, einem auch mal zum Ver-
hängnis werden kann hinsichtlich 
des Katers am nächsten Tag. Nach 
einem vollen Festivalsommer freuen 
wir uns dann aber auch wieder auf 

die Intimität, die Clubnächte so mit 
sich bringen. Man ist da irgendwie 
näher an den Leuten, was meist 
ziemlich cool ist.Ecken Heilbronns, 
sondern eignen sich auch Wissen 
über die Historie der Stadt und ihrer 
Umgebung an.  

Am 7. September seid ihr wieder 
bei uns im Ländle und spielt auf 
dem Electrique Baroque in Lud-
wigsburg. Geht man als Künstler 
an so einen Auftritt in so einem 
ungewöhnlichen Setting noch mal 
anders ran?
Naja, Stuttgart und Umgebung ist 
ja fast wie eine zweite Heimat für 
uns geworden. Daher freuen wir 
uns immer aufs Ländle. Wir gehen 
an jeden Gig neu ran. Man hat ja 
nie die gleiche Crowd, das gleiche 
Setting, die gleiche Spielzeit und so 
weiter. Daher schauen wir immer 
mindestens eine Stunde vorher auf 
den Events vorbei, schauen was der 
DJ oder Live Act vor uns macht und 
entscheiden dann, welche Richtung 
wir einschlagen. Schlösser und Bur-
gen sind generell geile Locations, in 
denen man – wie in eurem Fall – viel 
mit Licht und Deko arbeiten kann. 
We like Castle Raves.
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INTERVIEW

dass wir das quasi remixen muss-
ten. Die letzten Wochen haben wir 
damit verbracht, die „Sonne, Mond 
und Sterne“-Compilation zu mixen, 
was großen Spaß gemacht hat. Wir 
haben dabei nicht nach den Big Na-
mes geschaut, sondern versucht, 
junge Künstler zu fördern, indem wir 
hauptsächlich recht unbekannte, aber 
in unseren Augen und Ohren sehr ta-
lentierte Leute ins Boot geholt haben. 
Watch out! Zwischendrin haben wir 
unser zweites Sample Pack „Techhouse 
Signature Cuts“ für Produzenten ver-

öffentlicht. Aktuell arbeiten wir an 
einer EP, auf der wir mit anderen Acts 
zusammenarbeiten. Das haben wir ja 
schon mal mit Pleasurekraft gemacht. 
Daraus ist dann „Coltrane“ entstanden. 
Sehr spannende Angelegenheit. Hin-
zu kommt ein Remix für einen echten 
Helden – aus unserer Sicht. Hier dür-
fen wir aber leider noch nichts verra-
ten. Ab Herbst widmen wir uns dann 
wieder reinen Format:B-Tracks. [FD]

www.formatb.com
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Zugriff auf die Blockchain von Libra 
hingegen sollen nur die Libra As-
sociation und eventuell Aufsichts-
behörden erhalten. Zur Association 
gehören neben Facebook Unterneh-
men wie PayPal, Mastercard, eBay, 
Spotify oder Uber. Hauptziel der 
Währung ist es, ein inklusiveres 
globales Finanzsystem zu schaffen. 
Dadurch sollen vor allem Menschen 
in Schwellenländern Zugriff auf 

TECH-NEWS TECH-NEWS

Aber erst mal zurück zur Block-
chain-Frage: Was Kryptowährungen 
wie Bitcoin für viele Anwender so 
attraktiv macht, ist das dezentrale 
organisierte Buchungssystem. Das 
Netzwerk und seine Zahlungsvor-
gänge werden von allen Teilnehmern 
gemeinsam verwaltet, die Open 
Source-Software wird dabei weder 
von einer Zentralbank oder einem 
Unternehmen reguliert.

Bild: © Jon Cellier on Unsplash

ZAHLEN WIR BALD MIT LIBRA?
WAS HINTER DER DIGITALWÄHRUNG VON FACEBOOK STECKT

Im Juni 2019 hat Facebook erstmals bestätigt, was im Vorfeld schon länger inoffizi-
ell die Runde machte. Der Tech-Gigant will nächstes Jahr eine eigene Währung an 
den Start bringen, die auf den Namen Libra hört. Obwohl das Zahlungsmittel auf 
der Blockchain-Technologie basiert, ist es allerdings keine Kryptowährung im ei-
gentlich Sinne. Und das ist nur einer der vielen Gründe, warum Finanzexperten und 
Regierungen Libra kritisch gegenüberstehen.

digitale Zahlungsmittel und somit 
Zugang zu wichtigen Dienstleistun-
gen bekommen, während sie von ge-
ringeren Kosten als für die Nutzung 
von Bargeld profitieren. Moment 
mal, Bargeld verursacht Kosten? Auf 
den ersten Blick natürlich nicht, 
aber wer an sein Bargeld kommen 
will, nimmt zum Beispiel weite Wege 
zum nächsten Geldautomaten auf 
sich oder zahlt Gebühren für eine 
Barauszahlung seines Lohns. Im 
Infomaterial von Libra wird deshalb 
sogar angedeutet, dass extreme Ar-
mut durch digitale Währungen um 
bis zu 22 Prozent reduziert werden 
kann. Zu guter Letzt ist Libra durch 
die Kontrollfunktion der dahinter-
stehenden Association besser davor 
geschützt, für illegale Zwecke miss-
braucht zu werden. Online-Betrüger 
oder Ransomware-Erpresser werden 
also weiterhin eher zum anonymen 
Bitcoin als Zahlungsmittel ihrer 
Wahl greifen.

Doch damit kommen wir zu einem 
der offensichtlichen Knackpunkte 
der Facebook-Währung. Natürlich 
verspricht man im Vorfeld: „Sicher-
heit hat bei Libra oberste Priorität.“ 
Aber Facebook hat sich in Vergan-
genheit nun mal in Sachen Daten-
schutz wahrlich nicht mit Ruhm 
bekleckert. Da hilft auch die Tatsache 
nicht, dass man die Libra-Geschäfte 
von der Tochtergesellschaft Calibra 
verwalten lassen will. Zudem be-
steht die Libra Association aus 28 
Unternehmen aus verschiedenen 

Geschäftsbereichen von Zahlungs-
dienstleistern über Online-Händler 
bis hin zu Telekommunikationsun-
ternehmen oder Risikokapitalfir-
men. Die Association hofft sogar, 
auf bis zu 100 Mitglieder anzuwach-
sen. Die Chancen stehen also nicht 
schlecht, dass durch die Nutzung von 
Libra ein umfassendes Profil über 
die persönlichen Finanzbewegun-
gen entsteht. Und dass Nutzerdaten 
für Digitalunternehmen interessant 
sind, ist in diesem Fall eben noch 
eine Ecke beunruhigender.

Bis zum offiziellen Launch von Libra 
im Jahr 2020 sind aber noch einige 
Hürden aus dem Weg zu räumen. 
Verschiedene Regierungsstellen for-
derten Facebook sogar auf, die Ent-
wicklung von Libra komplett einzu-
stellen. In seiner Ankündigung Mitte 
Juni hat das Unternehmen immerhin 
angekündigt, Libra nicht ohne Aus-
räumung aller rechtlichen Bedenken 
und nur mit den entsprechenden Ge-
nehmigungen einzuführen.  [FD]
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BEHIND THE BEATS

BEHIND THE BEATS // OWNWAVE

Wie und wo hast du angefangen?
Ich war schon immer musikverrückt 
und somit war auch klar, nebenher 
irgendetwas mit Musik zu machen. 
Aber zum Auflegen kam es dann 
doch recht ungeplant. Ich sollte an 
einem 30. Geburtstag einer sehr 
guten Freundin zusammen mit 
Freundin und Freunden auflegen. Es 
war eine sehr coole Party in einem 
Gewölbekeller und hat riesig Spaß 
gemacht. So nahm alles seinen Lauf 
und ich fing an, öfter auf Partys im 
Freundeskreis, After Hours und klei-
nen Veranstaltungen zu spielen.  

Was macht aus einer coolen Party 
eine unvergessliche Nacht?
Zu einer unvergesslichen Nacht 
gehören für mich gute Freunde, 
aufgeschlossene Menschen, gute 
Musik, Stimmung sowie eine coole 
Location. Mir ist es immer sehr wich-
tig, Spaß zu haben und mit allen zu 
lachen.

Was war das prägendste Erlebnis 
deiner Laufbahn?
Mein erster Gig auf der Veranstal-
tung von meinen Freunden Mini-
malte und Karaat. Hier sollte ich das 
Warm-Up spielen. Am Anfang war 

ich schon etwas nervös. Aber als ich 
anfing zu spielen, war alles wie ver-
flogen und ich habe es sehr genos-
sen. Das nächste große Ding wird die 
Reformhouse-Veranstaltungen im 
Kowalski mit Tim Engelhardt.

Welcher Track regiert zurzeit die 
Dancefloors?
Schwere Frage… Aber auf jeden Fall 

Digital oder Analog?
Digital.

„Ein guter Mix...“
… besteht für mich aus Höhen und 
Tiefen. Es geht darum, Emotionen 
zu erzeugen und die Leute auf eine 
Reise mitzunehmen.
 

Brainstorming

BEHIND THE BEATS

Großraumdisko oder kleiner Club?
Club.

Klassiker oder Aktuelles?
Eine gute Mischung aus beidem. Ich 
spiele sehr gerne neue Tracks, aber 
mit Klassikern kann man die Leute 
immer und immer wieder abholen. 
Hiermit verbinden sie Emotionen 
und Erinnerungen.

mit vorne dabei ist „No Dancers 
(Adam Port Remix)“ von Cubicolor.

Was sind absolute No-Gos beim 
Auflegen?
Wenn man jedes Mal dieselben Tracks 
spielt, ohne auf das Publikum einzu-
gehen.
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GADGETS

Farbenfrohe Blümchen 
machen sich nicht nur 
auf dem Fensterbrett 
ganz prächtig. Auch 
als essbare Deko auf 
dem Teller eignen sich 
manche Blüten. Und 
damit du nicht extra mit 
einem Gartenlexikon in 
Hand die Vorgärten dei-
ner Nachbarn plündern 
musst, gibt es diese 
essbaren Blumen aus 
der Dose. Die enthält 
Trockengranulat, Nähr-
stoffe und eine Saatmi-
schung für Borretsch, 
Ringelblume, Kornblu-
me, Studentenblume, 
Kapuzinerkresse sowie 
Veilchen. Du musst also 
nur noch Wasser hin-
zugeben und nach 10 
bis 30 Tagen sollten die 
Blumen sprießen.

Alle lieben Ramen! Die 
japanischen Nudeln 
sind eines der aktuel-
len Trendgerichte und 
könnten über kurz oder 
lang sogar dem Avoca-
do-Toast seinen Rang 
auf Hipster-Speiseplä-
nen streitig machen. 
Und wer wirklich gar 
nicht genug von der 
Spezialität aus Fernost 
kriegt, greift zu diesen 
Ramen-Socken. Die sind 
im Stile einer damp-
fenden Nudel-Schale 
arrangiert und kommen 
in der praktischen Ein-
heitsgröße. Außerdem 
bekommst du gleich 
zwei Paar – eines im Nu-
del-Look und eines in 
Ei-Topping-Optik.

Gehörst du zu den Per-
sonen, die zwar mitten 
im Leben stehen, aber 
beim Lesen einer ana-
logen Uhr immer noch 
ins mentale Stolpern 
geraten? Oder suchst du 
einfach nur nach einem 
Zeitmesser der anderen 
Art fürs Wohnzimmer? 
Dieses LED-Modell setzt 
die aktuelle Uhrzeit ganz 
praktisch aus leucht-
enden Wörtern zusam-
men und liefert dir eine 
mundgerechte Antwort 
auf die Frage, wie spät 
es ist.

GADGETS

BLUMEN  
AUS DER DOSE RAMEN-SOCKEN LED-WÖRTERUHR

Dank diesem Küchen-
helfer peppst du jedes 
lockere Sommergericht 
mit einem frischen 
Aroma-Akzent auf. Ob 
Pasta, Salat oder süße 
Nachspeise – von lecke-
rem Käse über spritzige 
Zitronenschalen bis hin 
zu Schokoraspeln hobelt 
die Multi-Feinreibe im 
Nu Zutaten jeder Kon-
sistenz. Der Kunststoff-
griff liegt sicher in der 
Hand, außerdem sorgt 
eine Stütze am unteren 
Ende für Halt auf der 
Arbeitsoberfläche. Und 
nach getaner Arbeit lässt 
sich die Reibefläche aus 
Edelstahl anschließend 
leicht reinigen.

Der Worst Case beim 
Kochen: Dein Rührlöf-
fel ist zu klein für den 
Topf und verabschiedet 
sich in die Tiefen der 
Suppe, wenn du mal 
zwei Sekunden unauf-
merksam bist. Anstatt 
ihn mühsam wieder he-
rauszufischen, greifst 
du ab jetzt lieber gleich 
zu dieser Nessie-Sup-
penkelle. Die ist dem 
legendären Seeunge-
heuer aus Schottland 
nachempfunden – und 
hält dank ihren Stand-
füßen immer brav den 
Kopf über Wasser. Im 
Gegensatz zur echten 
Nessie ist sie außerdem 
definitiv spülmaschi-
nengeeignet.

Maiskolben sind einer 
der Dauerbrenner in 
Sachen vegetarische 
Grill-Alternativen – und 
statt im natürlichen 
Gelbton gibt es das Ge-
treide jetzt auch als bun-
te Variante zum Selbst-
züchten. Dabei kommt 
der Regenbogen-Mais 
übrigens komplett ohne 
Farbstoffe aus. Carl 
Barnes aus Oklahoma 
ist es nämlich gelun-
gen, die verschiedenen 
Farbpigmente in Mais-
kolben zu bündeln und 
jedem einzelnen Korn 
zuzuordnen. Das Set be-
inhaltet Topf, Erde und 
Samen, so dass du dich 
direkt an die Aufzucht 
machen kannst. [FD]

GADGETS

Bilder: design-3000.de

MULTI-FEINREIBE
SUPPENKELLE  
„NESSIE“ REGENBOGEN-MAIS
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     Partner in Ihrer Nähe

Das Vorteils programm der Sparkasse!
Tolle Rabatte bei über 150 Partnern | 
Einfach mit der Sparkassen-Card* zahlen | 
Geld zurück aufs Girokonto
*Debitkarte

www.einfachkaufen.hn

Weitere teilnehmenden Filialen: 
McDonlad‘s Deutschhofstraße
McDonald‘s Ellhofen 
McDonald‘s Neckarsulm
McDonald‘s Öhringen 
McDonald‘s Happenbacher Straße



Aline (24), Heilbronn
Meine Sommeroutfits dürfen vor 
allem bequem, sportlich und elegant 
sein. Am besten eine Mischung aus 
allem inklusive Accessoires, wie zum 
Bespiel Sonnenbrille, Ketten, Ringe 
und so weiter. Generell mutig sein, 
sich immer wieder neu ausprobieren 
und rausfinden, was einem gefällt 
und was zu einem passt. 

Pamela (27), Flein
Meine Lieblingsoutfits im Sommer 
sind meistens sehr bequem, luftig 
und simpel mit Basics. Ich versuche, 
es mit Accessoires etwas pfiffiger 
und frech zu ausschmücken. Klei-
der und Jumpsuits sind für mich ein 
Muss in Sommer. Die sind schnell 
angezogen und man muss nicht lang 
überlegen, was dazu passen würde. 
Am besten mit sommerlichem Mus-
ter und zarten Farben.

FASHION FASHION

FASHION: ZEIG UNS DEIN SOMMER-OUTFIT!

Wenn die Temperaturen an der 30-Grad-Marke kratzen, hat jeder beim Blick in 
den Kleiderschrank seine ganz eigenen Vorlieben. Klar, möglichst luftig sollte es 
für die meisten natürlich sein. Aber das heißt noch lange nicht, dass wir bei Son-
nenschein alle im Einheitslook rumlaufen müssen. Wir haben vier Heilbronner 
nach ihren persönlichen Sommer-Styles gefragt – und ganz unterschiedliche Ant-
worten bekommen.
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Anna (23), Heilbronn
Mein sommertaugliches Lieblings-
outfit ist nicht knapp oder kurz, 
sondern meistens kniebedeckt. 
Dann knallt die Sonne nicht direkt 
auf die Haut und erhitzt den Körper. 
Unter Viskose staut sich sogar die 
kühle Luft – Lifehack! Ich trag gerne 
Kleider, bin aber nicht so chic, des-
halb tune ich mein Outfit gerne mit 
einem gecroppten oder geknoteten 
T-Shirt runter. So ist es alltagstaug-

Andreas (27), Heilbronn
Chic und sportlich sollte es im Som-
mer sein. Hier dürfen auffällige Far-
ben – sowohl auf Sneakern wie auch 
auf Kleidung – nicht fehlen. Weit ge-
schnittene T-Shirts sind im Sommer 
ein großer Vorteil. Natürlich gehört 
die Sonnenbrille zu den Daily Basics 
und rundet das Outfit ab. [FD]/ [SC]

FASHION FASHION

lich – Hauptsache man fühlt sich 
wohl. Dazu Boots für ein bisschen 
Stilbruch und die Bauchtasche. Aber 
nicht um den Bauch! Gerade sind 
auch Schultertaschen im Stil der 
Zweitausenderjahre ziemlich nice. 
Die meisten meiner Sachen sind 
Second Hand, zum Beispiel die Son-
nenbrille. Geile Modelle, ist günstig 
und ihr tut der Umwelt was Gutes!
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YUMMY

YUMMY: UFERGLÜCK

Das Uferglück befindet sich in idyllischer Lage direkt am Neckarufer, auf der Bur-
genstraße zwischen Mosbach und Eberbach. Hier erwartet euch ein besonderer 
und magischer Platz an Wald und Wiese mit traumhafter Aussicht auf das Was-
ser, der zum Gaumenschmaus, leckeren Drinks und Seele baumeln lassen einlädt. 
Auf dem Küchenprogramm stehen schwäbische Spezialitäten, hausgemachte Bur-
ger, knackige Salatvariationen sowie wechselnde Tagesempfehlungen. Das Motto 
lautet hier: Taucht ein ins Uferglück und genießt das Leben!

Für 4 Personen:
500 g Spaghetti
12 Cherrytomaten
16 White Tiger Garnelen
50 ml Fischfond 
100 ml Gemüsebrühe
50 ml Sahne
2 Knoblauchzehen
1 Zitrone
2 Esslöffel Mehl
3 Esslöffel Butter
Salz, Pfeffer
50 g Rucola

Zutaten

Zubereitung:
Die Butter langsam in einem Topf 
zerlassen und danach unter ständi-
gem Rühren das Mehl hinzugeben 
und die Mehlschwitze fertigstellen. 
Während dieser Zeit die Spaghet-
ti abkochen und abschütten. Bei 
schwacher Hitze die Gemüsebrühe 
und den Fischfond in die Mehl-
schwitze langsam unterrühren. Zum 
Schluss die Sahne und den Saft von 
einer Zitrone hinzugeben und mit 
einem Schneebesen alles verrühren. 
Abgeschmeckt wird nach Belieben 
mit Salz und Pfeffer. Etwas Olivenöl 
in die Pfanne, den Knoblauch zer-
drücken und mit den Garnelen sowie 
den halbierten Cherrytomaten in 

die heiße Pfanne geben. Ein bis zwei 
Minuten anbraten und die Spaghetti 
sowie die Sauce hinzugeben und 
vermengen. Die Teller können nun 
angerichtet werden. Topping: eine 
kleine Handvoll Rucola. Das Ufer-
glück wünscht einen guten Appetit!

Uferglück – Cafe.Bar.Restaurant
Neckarstr. 6
74862 Binau (bei Mosbach)
Tel.: 06263 – 4294958
Mail: info@uferglück.de
Website: www.facebook.com/
uferglueck

DAS REZEPT AUS DEM UFERGLÜCK 
FEINE SPAGHETTI MIT WHITE TIGER GARNELEN 

ANZEIGE
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AUDIO

SUM 41      
ORDER IN DECLINE.....

.....

.....

Die Frau hinter dem Megahit „I Follow Rivers“ meldet 
sich mit einer neuen EP zurück. Wer mehr Material im 
Stile dieses Songs erwartet, wird allerdings enttäuscht, 
denn die sechs Tracks sind eine ganze Ecke sperriger und 
weniger auf Hochglanz poliert als der The Magician-Re-
mix ihres Welterfolgs von 2011. Dass Lykke Lis Organ 
zwischen beinahe jedem verfügbaren Vocal-Plugin im-
mer noch so unverwechselbar durchklingt, spricht aber 
definitiv für die schwedische Sängerin. Und nicht nur 
bei einem Song wie „neon“ würde trotz fehlendem Mit-
klatsch-Takt wahrscheinlich niemand das Radio leiser 
drehen. Absolute Hörempfehlung!

Der ein oder andere dürfte sich an Sum 41 noch als eine 
Art Blink 182 des kleinen Mannes erinnern. Um die Jahr-
tausendwende knüpften die Kanadier an die damalige 
die Pop-Punk-Welle an und feierten mit ihrem Debüt „All 
Killer No Filler“ moderate Erfolge. Fast zwei Jahrzehnte 
später hat sich einiges gewandelt: Zwar schimmern die 
Skate Punk-Wurzeln der Jungs auf den stärksten Mo-
menten von „Order In Decline“ immer noch durch. Ein 
deutlicheres Augenmerk liegt aber mittlerweile auf den 
stimmlichen Qualitäten von Sänger Deryck Whibley so-
wie den politisch angehauchten Texten. Und bis auf ein, 
zwei sehr käsige Ausnahmen fahren Sum 41 mittlerweile 
auch einen deutlich härteren Sound.

Jaden gibt sich große Mühe, das muss man schon sagen. 
Auf seinem zweiten Soloalbum experimentiert der Sohn 
von Will Smith frei mit den Grenzen von Rap, Gesang und 
zeitgemäßem Hip Hop Sound. Dabei sorgt der 21-jährige 
durchaus für Überraschungen – wenn es auf „Fire Dept“ 
plötzlich einen Ausflug in Richtung Punkrock gibt zum 
Beispiel. Die musikalischen Vorbilder hört man zwar 
deutlich raus – mit Kid CuDi, A$AP Rocky oder Tyler, The 
Creator hat sich Jaden die aber einfach gleich als Gäste ins 
Studio geholt. Nur von Papa Will fehlt leider jede Spur. [FD]

AUDIO

Otantik  ·  Pizza- & Kebaphaus  ·  Am Wollhaus 17  ·  74072 Heilbronn

Mo-Do: 10.00 - 01.00 Uhr
Fr-Sa: 10.00 - 05.00 Uhr

Sonntag: 12.00 - 24.00 Uhr
Feiertag: 10.00 - 05.00 Uhr

Öffnungszeiten:

T. 07131 / 594 32 26
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TALKBOX TALKBOX

Denkt ihr, dass die Fridays for 
Future-Demos auch noch nach 
den Sommerferien weitergehen 
werden?
Lara: Ja, weil ich denke, dass gerade 
durch diesen relativ warmen Som-
mer noch mehr etwas tun wollen.
Anna: Wissen tu ich das leider nicht, 
aber ich hoffe so sehr, dass wir Schü-
ler und alle, die uns unterstützen es 
so lange wie nötig durchziehen.
Moesha: Ich glaube, dass durch die 
momentane Wärme noch mehr darauf 
aufmerksam gemacht wird und die 
fff-Demos auch erst aufhören, wenn 
wir das bekommen, was wir wollen.
Lino: Ich denke, die fff-Demos werden 
noch über längere Zeit stattfinden.

Sollten sich in Zukunft auch mehr 
Leute aus der gesamten Gesell-
schaft beteiligen?
Lino: Ja, sollten sie. Zum Beispiel, 
indem sie selber bei den Demos teil-
nehmen oder auch einfach nur ihren 
Kindern ermöglichen, ein Teil davon 
zu sein. Außerdem könnten sie in 

Lara (14), Kirchhausen

Lino (14), Heilbronn

Anna (14), KirchhausenMoesha (14), Heilbronn

WIE GEHT’S WEITER MIT FRIDAYS FOR FUTURE?

Was im August 2018 als Protest der damals 15-jährigen Schwedin Greta Thunberg 
begann, hat mittlerweile weltweite Unterstützung gefunden. Bei Fridays for Future 
gehen Schülerinnen und Schüler jeden Freitag statt in den Unterricht auf die Straße, 
um sich für den Klimaschutz einzusetzen. Spätestens seit Dezember letzten Jahres 
wird auch in Deutschland gestreikt, inzwischen beteiligen sich  jeden Freitag tausen-
de junge Menschen an den Demos. Wird die Protestbewegung nach den Sommerferi-
en weitergehen – und kann sie ihre Ziele durchsetzen? Wir haben wir vier Schülerin-
nen und Schüler aus der Region nach ihrer Meinung gefragt.

der Arbeit oder Schule dafür werben 
und mehr Menschen von den fff-De-
mos zu überzeugen.
Moesha: Ich finde, dass es auch nicht 
nur unsere Generation etwas angeht, 
sondern jeden. Und das haben leider 
noch nicht alle verstanden.
Lara: Man muss ja nicht nur auf die 
Demos gehen, denn darauf achten, 
dass man keinen Müll in die Umwelt 
wirft, recyclen oder vegetarisch wer-
den hilft ja auch schon.
Anna: Ich finde, je mehr Unterstüt-

zung, umso besser. Es unterstützen 
viele Leute – zwar hauptsächlich 
Schüler, aber es gibt auch schon 
Erwachsene, die uns unterstützen. 
Mein Opa setzt sich zum Beispiel 
sehr dafür ein.

Erwartet ihr, dass sich durch die 
Demos bald tatsächliche Konse-
quenzen bei Entscheidern in Poli-
tik und Wirtschaft ergeben?
Lara: Natürlich, es wäre ja schlecht 
wenn nichts passiert.
Anna: Ich erwarte es schon, ja, da 
sich viele Jugendliche sehr dafür 
einsetzen. Aber leider liegt das nicht 
allein in unserer Hand.
Moesha: Ich hoffe es sehr, jedoch 
befürchte ich, dass wir nicht ernst 
genommen werden. Genau deshalb 
sollten sich mehr beteiligen. [FD]/ [SC]
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NEUES AUS DER DENKZENTRALE

KOLUMNE

MEDITERRANE EINDRÜCKE – REISEBERICHT AUS EINER  
UNBEKANNTEN GALAXIE

„Le bon mot“, das passende geistrei-
che Wort – oder einfach „Le grand 
Blabla“. Südfrankreich aus der Pers-
pektive eines Kolumnisten.

Alles beginnt mit der Entscheidung, 
einen Kurztrip in die Welt der medi-
terranen Lebenskünstler durchzu-
führen. Liegen doch auch familiäre 
Wurzeln in der wohl sehr spannenden 
Region am Fluss Orb und dem Canal 
du Midi. Der besondere Charme er-
gibt sich aber durch die Tatsache, dass 
es sich hierbei um die Partnerstadt 
von Heilbronn handelt. Béziers – die 
südfranzösische Stadt ist 14 km vom 

Mittelmeer entfernt, nicht weit von 
den letzten Ausläufern des Massif 
Central in der Küstenebene des süd-
westlichen Languedoc.
Sobald man die Stadtgrenze nach 
ungefähr 10 Stunden mit dem Auto 
erreicht, kann man das Mittelmeer 
schon förmlich inhalieren. Flim-
mernde 37 Grad bringen meine Cool-
ness etwas aus dem Gleichgewicht. 
Eine kunterbunte Mischung aus 
französischem Flair und arabischem 
Zauber. Hier leben wirklich ethische 
Aspekte in einem Schmelztiegel aus 
Integration und gemeinsamen Res-
pekt voreinander. Ein Mix aus Stil, 

KOLUMNE

Charme und Eleganz. Leben wie Gott 
in Frankreich, hier ist es greifbar.
Lebenskunst kann man nicht er-
zwingen, hier wird es als Genuss und 
Gelassenheit in allen Lebenslagen 
praktiziert.

Savoir-vivre
Da Béziers eine bekannte Weinregi-
on ist, konnte ich die Rotweinpro-
duktion durch erhöhten Konsum 
reduzieren. Prädikat wertvoll. Der 
ausgeprägte Nationalstolz lässt 
die Sprachbarriere bisweilen als 
undurchdringliches linguistisches 
Bollwerk erscheinen. Englisch als 
Weltsprache – nicht im Süden von 
Frankreich. Schlussendlich bin 
ich mit meinem spärlichen Voka-
bel-Kistchen über die Runden ge-
kommen.

Je m‘appelle Percy
Ein Croissant als Währung. Hoch-
wertige Backwaren sind die kulina-
rischen Wachmacher. Natürlich ist 
ein Kurztrip immer zu kurz, wie der 
Name schon sagt. Aber unsere Part-
nerschaft mit dieser schönen Stadt 
kann man nur empfehlen. Mein 
Restprogramm in Sachen Partner-
städte hat noch reichlich Luft nach 
oben und unten. Stockport, Slubice, 
Frankfurt (Oder), Solothurn. [PF]

Anregungen/Lobeshymnen/Kritiken: 
percy66.peru@googlemail.com 

„Nur unterwegs erfährt man das Gefühl 
märchenhafter Verwunschenheit.“
- Erich Kästner
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Zu gewinnen gibt´s die 
Phonk-Gutschein-Box. 
Powered by Wohnzimmer, 
Schümli, Size11, Novacane 
Store, Cinemaxx

Die Gewinnerin des letzten 
Phonk´s Cross: Katharina Z. 
aus Leingarten

Lösungswort + Telefonnummer & Name
an: info@phonk-magazin.de
Einsendeschluss: 16. September 2019

LÖSUNG:
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PHONK´S CROSS

1. Wo befinden sich die "spiel mich" Klaviere?
2. Fridays for Future ist eine Demonstration  
zum Thema …?
3. Deutsches Debattenmagazin
4. Welchen Sound haben Format: B?
5. Digitalwährung von Facebook
6. Will Smiths Sohn
7. Hochwertige Grills aus Bad Friedrichshall
8. Garnelenart
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DATES

JEDEN MONTAG

ECHILADA 
Caipi-Monday – Alle 
Caipirinhas den ganzen 
Abend zum Happy Hour 
Preis

LEHNER´S
Cocktail Casino | 18 - 22 Uhr
Würfel den Preis 
für Euren Cocktail:
1 Würfel pro Cocktail - die 
angezeigte Augenzahl ist
der Preis für Euren Cocktail 
in Euro

Ab 22 Uhr Happy Hour
Cocktails 5,00 €
Jumbo Cocktails 5,90 €

JEDEN MITTWOCH

CHILLERS
Burger Wednesday (10%) 
Pitcher Day (alle 9,99€)

CLUB KAISER
Alle Cocktails 7€

ENCHILADA
Ladies Night / Cocktail 
Happy Hour

LEHNER´S
Ab 22 Uhr Happy Hour
Cocktails 5,00 €
Jumbo Cocktails 5,90 €

JEDEN DIENSTAG

CHILLERS
All you can Eat 
Chicken Wings / 14,90€
Cocktail Tuesdays 
(alle 5,99€)

CLOCKS STEAK & 
SANDWICH BAR
Rocking Tuesday
Surf and Rurf Day

CLUB KAISER
Alle Cocktails 7€

COC 
CAFE COCKTAIL BAR
Jägermeisterabend
Jägershots 1€
Jäger - Longdrinks 3,50€

EBENE 3
KoKi das kommunale Kino 
Filmbeginn 20.15 Uhr

ENCHILADA
Gambas Special
1kg Riesengarnelen für 2 
Personen 28€

LAUBE
Laube-Dienstag

LEHNER´S
Ab 22 Uhr Happy Hour
Cocktails 5,00 €
Jumbo Cocktails 5,90 €

PEARLS & DIAMOND
Mojito – Caipi – Tuesday
jeder Mojito & jeder Caipi 
für nur 4,50€ & das den 
ganzen Abend

DATES

JEDEN DONNERSTAG

CHILLERS
Cocktail Würfeln 
(man zahlt was man  
würfelt - Cruncher +1€)

CLOCKS STEAK & 
SANDWICH BAR
Rocking Thursday
Elvis lebt – Burger Tag

CLUB KAISER
Sundowner – 
After Work Party

ENCHILADA
Fajitas Tag, alle Fajitas nur 
12,90€

LEHNER´S
Mädelsabend | 18 - 22 Uhr
Für alle Damen Cocktails 
zum Happy Hour Preis

Ab 22 Uhr Happy Hour für 
alle: Cocktails 5,00 €
Jumbo Cocktails 5,90 €

WILMA WUNDER
Wilmas Donnerstags 
Bunte Cocktailwelt für 
5,90 EUR

JEDEN FREITAG

CHILLERS
DoubleTime von 22-0 Uhr

CLUB KAISER
Kaiser´s Club & Lounge

LEHNER´S
Ab 22 Uhr Happy Hour
Cocktails 5,40 €
Jumbo Cocktails 5,90 €

JEDEN SAMSTAG

CHILLERS
DoubleTime von 22-0 Uhr

LEHNER´S
Ab 22 Uhr Happy Hour
Cocktails 5,00 €
Jumbo Cocktails 5,90 €

JEDEN SONNTAG

CHILLERS 
Family Sundays
(Kids bis 12 for free)

EBENE 3
TANGO ARGENTINO
Beginn 18 Uhr, 
Eintritt frei

LEHNER´S
Familien Sonntag
Ab 12 Uhr gibt es frischen 
Schweinebraten, eine halbe
Schweinehaxe oder das 
Wirtshausschnitzel für 
nur 8,99 €

Ab 22 Uhr Happy Hour
Cocktails 5,00 €
Jumbo Cocktails 5,90 €

WILMA WUNDER
Brunch für 11,90  EUR von 
09:00 – 15:00 Uhr

JEDEN LETZTEN 
SONNTAG

ENCHILADA
All You Can Eat 
Dinnerbuffet für 14,90€
Von 18:00-20:00 Uhr
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FREITAG 09.08.19

BUKOWSKI
STENCIL RECORDS:  
MENDY INDIGO
MENDY INDIGO  
(Glow / Beam / Bangkok)
MICHAEL OTTEN  
(Stencil Records)
T-WATCH (Bukowski-live)

LAUBE
Mixed Zone

MALINKI
I Love Reggaeton

SAMSTAG 10.08.19

BUKOWSKI
MACH DICH TANZKLAR: 
JANARA
JANARA  
(Animado / Artist:One)
AMAN  
(Bukowski-live / Milchbar)
MARCO PLAZETTI  
(Hstlr Series)

LA BOOM
Girls in Love  
– Flamingo Lady

LAUBE
One night with Jack  
– Summer Special

MALINKI
HIP HOP Beach Festival feat. 
DJ Maaleek, Serg, Ray-D & 
J Smooth

DATES

FREITAG 02.08.19

BUKOWSKI
SLAVE TO THE RAVE: SHDW
SHDW (From another Mind)
MORITZ SCHEIT  
(Damaged Rec)
HAUSSMANN (Andere Welt)

LAUBE
Funhouse – Hot 'n spicy

MALINKI
Soul2Soul

SAMSTAG 03.08.19

BUKOWSKI
GOA & TECH-HOUSE  
IM HAFEN
TECHNO-HOUSE FLOOR: 
BENNO BLOME  
(Bar25 Music / Berlin)
DIE BUKOWSKI-RESIDENTS

LA BOOM
Black Summer  
– DJ Jellin Planet Radio

LAUBE
Funhouse  
– Yippie Yippie Yeah

MALINKI
Soul Chicks Supreme feat. 
DJ RayG & DJ J Smooth

MITTWOCH 14.08.19

BUKOWSKI
BASS-TENDENZ  
@ BUKOWSKI-LIVE
DARIUS PASQUAL / LUKAS 
KAISER / FUCHS..
ATTENTION - NO MORE 
WORDS NEEDED! 
BE THERE & NEVER DANCE 
ALONE!

FREITAG 16.08.19

BUKOWSKI
MAGISCHE  
CLUB-MOMENTE
COPYRIDER (Beans & Bacon)
G-ONE (Kushida Records) 
ALPERJOE (Newcomer)

LAUBE
Mixed Zone

MALINKI
90er Party

SAMSTAG 17.08.19

BUKOWSKI
ANDERE WELT  
w/ ERNESTO FERREYRA
ERNESTO FERREYRA 
(Crosstown Rebels / Cadenza 
/ Mutek)
KLANGAGENT  
(Andere Welt / Bukowski-live)
LEX BÄR  
(Andere Welt / Bukowski-live)
HAUSSMANN  
(Slave to the Rave)
TIMO PASH (Andere Welt)
TAKTSUCHT (Andere Weld)

DATES

FOCUS CONTACTLINSEN

www.frick-optic.de
Phonk 08/09.1958



LA BOOM
Good Life

LAUBE
Heimspiel  
– „Man spricht Deutsch!“

MALINKI
Boyfriend out of town, yeah! 
Feat. DJ Mo (München)

FREITAG 23.08.19

BUKOWSKI
MEER AUS FARBEN
JAM EL MAR  
(Storm / Bonzai Records)
MARCO PLAZETTI  
(Hstlr Series)
BOMBES (Toysound / dp)

LAUBE
Mixed Zone

SAMSTAG 24.08.19

BUKOWSKI
DIE MACHT DER NACHT
ROBIN HIRTE  
(Das Ohr Digital)
MOSQK (Damaged Records)
NIAM (Vantablack / dp)
NO SLEEP (Bukowski-live)

LA BOOM
It's a Vibe

LAUBE
Funhouse – MOVE iT !!!  / 
90er / 2000er Selection

MALINKI
De La Sugar feat. Kosta 
Minor & DJ Ben-J

MONTAG 26.08.19

MALINKI
Gonzo´s Friends  
live on Stage

FREITAG 30.08.19

BUKOWSKI
MUSIK UNTER  
DEM KASTANIENBAUM
JOHNNY DA CRUZ  
(D-Edge / Sao Paulo)
BAJAN K  
(Loft Club / WeView)
JULIAN KONSENT & MARCO 
TONDERA (RfT)
BOLLY NOISE (DJ-Team)

LAUBE
Mixed Zone

SAMSTAG 31.08.19

BUKOWSKI
IBIZA BOYS SHOWCASE 
HEILBRONN
IBIZA BOYS  
(Ibiza Boys Music) 
VAN CZAR (Bonzai / KMS 
Records / Neuhain)
WAFFENSUPERMARKT 
(ANALOGmusiq / Melting 
Clock)
LEX BÄR (Bukowski-live)

LA BOOM
Geburtstagsparty  
@ Club La Boom

LAUBE
Schlagernacht

MALINKI
B-Day Party fea. DJ Serg

FREITAG 06.09.19

LAUBE
ROCK!BAR

MOBILAT
Real Acoustic Force  
[Bass Tendenz x Hardgas]

SAMSTAG 07.09.19

LA BOOM
4 Jahre Big Russian Project

LAUBE
Funhouse  
– Yippie Yippie Yeah

MOBILAT
Hip Hop Ain't Dead

FREITAG 13.09.19

CREME 21
2000-er Party –  
Grand Opening
- DJ Axel P.

Genießen Sie kulinarische High-
lights in der Tenno Sushi Lounge 
oder zum Mitnehmen, erlernen Sie 
die Zubereitung bei einem unserer 
Sushi-Kochkurse oder setzen  Sie 
Ihren Events mit unserem 
Sushi-Catering die Krone auf.

Tenno Sushi Lounge 
im insel-hotel

Willy-Mayer-Brücke 
74072 Heilbronn
Tel.: 07131 / 6300

Öffnungszeiten Mo.-Sa.:
12:00-14:30 Uhr &
18:00-22:30 Uhr

www.tenno-sushi.de
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DATES

LAUBE
Mixed Zone

MOBILAT
Later (House)

SAMSTAG 21.09.19

CREME 21
Creme 21 Clubnight 
- DJ Quesd
- DJ Chris David

LA BOOM
Girls in Love  
– Rituals Edition

LAUBE
Funhouse – MOVE iT !!!  / 
90er / 2000er Selection

MALINKI
OPENING PARTY feat.  
DJ Maaleek

MOBILAT
Buss Di Dance (Dancehall)

FREITAG 27.09.19

CREME 21
90-er Party 
- DJ Quesd

LAUBE
G.O.N.D. NACHTREFFEN
mit ONKELZ & DEUT-
SCHROCK aus der Konserve

MOBILAT
Hartgas (Techno)

SAMSTAG 28.09.19

CREME 21
No Diggity  
- DJ TopDan
- DJ Spectra

LA BOOM
Geburtstagsparty  
@ Club La Boom

LAUBE
Schlagernacht

MALINKI
B-Day Party feat.  
DJ Master HP

MOBILAT
Hot Sauce  
(Hip Hop, Dancehall)

LAUBE
Mixed Zone & BeerPong 
Turnier

MOBILAT
Ready For Techno

SAMSTAG 14.09.19

CREME 21
Lust & Liebe–  
Grand Opening
- DJ Lipstick
- DJ Korrex
- DJ Belvoir

LA BOOM
We Love Black Music

LAUBE
Heimspiel  
– „Man spricht Deutsch!“

MOBILAT
Jambalaye (Reaggaeton, 
Dembow, Salsa)

FREITAG 20.09.19

CREME 21
LOGO die Disco 
- DJ Richie de Bel
- DJ Double D.

LA BOOM
Fero 47 - live on Stage pres. 
GET LOW

DATES

E I S M A N U F A K T U R  U N D  C A F É

I M  M A R R A H A U S
O B E R E  N E C K A R S T R A S S E  3 2  /  74 0 7 2  H E I L B R O N N 

W W W. P R I M A F I L A - E I S . D E

— 

N AT Ü R L I C H  L E C K E R !

G E S C H M A C K  U N D  Q U A L I TÄT
S T E H E N  B E I  U N S

A N  E R S T E R  S T E L L E .

D E S H A L B  K O M M E N  I N  U N S E R
H A N D W E R K L I C H  Z U B E R E I T E T E S  E I S

N U R  H O C H W E R T I G E  U N D
N AT Ü R L I C H E  Z U TAT E N , 

F R E I  V O N  K Ü N S T L I C H E N  A R O M E N
U N D  FA R B S T O F F E N 

—  U N D  D A S  S C H M E C K T  M A N . 

— 

Phonk 08/09.1962







+49 174 353 50 65   www.langlife.de

m p u - v o r b e r e i t u n g



Die Berufsberatung der Bundesagentur für Arbeit.

„MINT“-Berufe bieten gerade jungen Frauen viele Möglich-

keiten. Lass dich von uns über deine Chancen beraten.

Denn mit einer technisch-wissenschaftlichen Ausbildung

wirst du zur gefragten Fachkraft und das bringt dich weiter!

Informiere dich jetzt unter www.dasbringtmichweiter.de

Publication name: Dachkampagne Anzeige 95x110 generated:
2017-03-20T08:48:19+01:00
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Unser Team
wünscht Ihnen
einen schönen

Sommer!

Özlem Ünlü, Caner Egribas, 
A. Egribas, Selma K.



PHONK. Der Reporter
Roseggerstr. 1
D- 74072 Heilbronn

Fon 0 71 31 / 20 33 842 
Fax 0 71 31 / 20 33 843
info@phonk-magazin.de
www.phonk-magazin.de

Inhaber (ViSdP)
Saban Camili

Konzeption & Gestaltung
Marijan Maric (MM)
Nakhon Phimmasane (NP)
gestaltung@phonk-magazin.de

Redaktionsleitung
Florian Deckert (FD)

Redaktion
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Matea Zovkic (MZ)
redaktion@phonk-magazin.de
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info@phonk-magazin.de

Erscheinungsweise: zum 1. jeden Monats
Verteilung: Großraum Heilbronn, 
Ludwigsburg, Sinsheim, Mosbach, 
Öhringen,…

Clubguide Heilbronn

Bukowski Live | Hafenstr. 36 | 74076 
Heilbronn | www.bukowski-live.de

Bel-Air | Hans-Seyfer-Str. 2/1 | 74076 
Heilbronn | www.facebook.com/BelAir.
Heilbronn

Creme 21 – Der Club | Lichtenberger Str. 17  
74076 Heilbronn | www.creme21derclub.de

Ebene 3 | Berliner Platz 12 | 
74072 Heilbronn | www.ebene-3.de

Gartenlaube Heilbronn | Viehweide 13 | 
74080 Heilbronn | www.gartenlaube.com

Green Door | Charlottenstr. 190 | 74074 
Heilbronn | www.green-door.de

Club Kaiser Skybar | Gottlieb–Daimler–Str. 
9d | 74076 Heilbronn | www.clubkaiser.de

La Boom | Daimlerstr. 67 | 74211 Leingarten
www.diskothek-laboom.de

Malinki Club | Raiffeisenstr. 43 | 74906 Bad 
Rappenau | www.malinkiclub.de

Mobilat | Salzstr. 27 | 74076 Heilbronn
www.mobilat.club

Musikpark Heilbronn | Gottlieb–Daimler–
Str. 9d | 74076 Heilbronn
www.musikparkheilbronn.de

The Rooms Club | Etzelstr. 38 | 74076 
Heilbronn | www.roomsclub.de

Preis: kostenlos | Auflage: 10.000

Die Verwendung von Inhalten ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages gestattet. Urheberrechte für Artikel, 
Fotos usw. bleiben beim Verlag. Aus redaktionellen Gründen können leserverfasste Beiträge sinngemäß gekürzt oder 
abgeändert werden. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit veröffentlichter Artikel übernimmt der Verlag keine Ge-
währ. Die Veröffentlichung unverlangt zugesandter Artikel kann der Verlag nicht garantieren. Mit der Zusendung der 
Unterlagen überträgt der Reporter dem Verlag das Veröffentlichungsrecht. Haftung hinsichtlich der Anzeigeninhalt 
wird nicht übernommen. Angaben ohne Gewähr.

IMPRESSUM / CLUBGUIDE

Phonk 08/09.1978



Lohtorstraße 7 / Untere Neckarstraße
www.wohnzimmer-heilbronn.de
hallo@wohnzimmer-heilbronn.de
Tel.: 07131 - 8991927

Reichhaltiges Frühstücksbuffet mit 
bester Qualität aus der Region.
Montag - Freitag: 
Vital-Deluxe-Frühstück 
09:00 - 11:30 Uhr

AB SOFORT MIT NOCH GRÖSSERER AUSWAHL!

Samstag & Sonntag:
Wochenend‘-Schlemmer-Buffet
09:00 - 14:00 Uhr

*Reservierung wird empfohlen


